
Loris Malaguzzi, italienischer Pädagoge und Begründer der Reggio Pädagogik, ist nicht  
nur Namensgeber des Loris Campus in Beelitz-Heilstätten, sondern auch Vorbild für unsere 
pädagogische Arbeit in Grundschule und Hort.

Loris Campus
Der Bildungscampus besteht aus einer Grundschule mit integrierter Schwimmschule, Zweifelder-
Turnhalle und Laufbahn sowie Hort und Kita. Durch die enge Vernetzung der drei Einrichtungen 
sowie die Einbeziehung von Eltern und Großeltern, Sportvereinen und lokalen Akteur*innen ist der 
Campus ein wichtiger Anlaufpunkt für die soziale Gemeinschaft Beelitz-Heilstätten.

Die Reggio-Grundschule hat Kapazitäten von bis zu 600 Schüler*innen. In Zusammenarbeit mit 
dem Hort wird die Betreuung und Begleitung der Schüler*innen als ganzheitliche Bildungsaufgabe 
von Schule und Hort angesehen. 

Wie wir arbeiten
Die Welt, in der Kinder heute aufwachsen, unterscheidet sich von der Welt von vor 50 Jahren. 
Vieles ist schnelllebig und ungewiss. Daher ist es grundlegend, sich mit der Frage zu beschäftigen, 
was Schüler*innen lernen müssen, damit sie in der Zukunft gut zurechtkommen. Unsere 
Lernbegleiter*innen betrachten sie dabei nicht als leere Gefäße, welche mit Wissen gefüllt 
werden müssen, sondern als Persönlichkeiten, die die Kinder auf ihrem individuellen Bildungsweg 
begleiten und unterstützen. Sie ermuntern das Kind, seine Welt selbstgeleitet zu erforschen und 
sorgen für den nötigen sicheren Rahmen, damit das Kind sich frei entfalten kann. Sie bieten ihm 
Hilfe an, wenn es sie braucht und halten sich in Situationen zurück, die das Kind alleine meistern 
kann. Auf eine interkulturelle und inklusive Haltung sowie das Verstehen von Zusammenhängen 
nachhaltiger Entwicklung legen wir dabei besonderen Wert, ebenso auf eine altersgerechte 
Medienbildung.
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Reggio-orientierte Grundschule und Hort 
auf dem Loris Campus in Beelitz-Heilstätten
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Der Raumgestaltung wird in der Reggio-Pädagogik eine tragende Rolle eingeräumt. Das 
Raumkonzept bietet den Kindern anregende Orte, die zum Lernen und Forschen einladen und die 
Bildung von Lerngemeinschaften befördern. Die Räume sind strukturell und inspirierend angelegt 
und bieten weitestgehend Flexibilität. 

Jahrgangsübergreifendes Lernen ermöglicht den Kindern, sich entsprechend ihres 
Entwicklungsstands und ihrer aktuellen Themen mit dem Schulstoff auseinanderzusetzen. In 
sogenannten Dörfern bilden Lerngruppen unterschiedlichen Alters eine Gemeinschaft, sodass 
in jedem Dorf Kinder aller Jahrgänge vertreten sind. Der Gruppenraum wird gemeinschaftlich 
gestaltet und ist veränderbar, je nachdem, ob sich die Gruppe im Podium trifft oder Zeit für Arbeit 
in Kleingruppen oder allein benötigt wird. 

Jedes Dorf entwickelt zudem einen zentralen Treffpunkt, an dem schon die jüngsten Schüler*innen 
Demokratie erleben. In regelmäßigen Plenen werden hier die Belange des Dorfes diskutiert und 
Entscheidungen getroffen. Die Kinder werden ermuntert, ihre Ideen zu äußern, sich eine Meinung 
zu bilden, diese zu vertreten und Kompromisse auszuhandeln.

Zusätzlich werden in der Projektarbeit verschiedenste Lernfelder bearbeitet, die im besten 
Fall von den Kindern selbst kommen, aber auch gemäß den Rahmenlehrplänen durch unsere 
Lernbegleiter*innen initiiert werden. Daneben gibt es Zeiten für Freiarbeit, in denen an 
individuellen Bildungsplänen gearbeitet wird. 

Verschiedene Kursangebote entstehen in einem Aushandlungsprozess zwischen Kind, 
Lernbegleiter*in und Eltern. Um einen Überblick über die individuellen Lernerfolge und den 
Stand in verschiedenen Bereichen bekommen gibt es „Sprechende Wände“, an denen täglich der 
aktuelle Stand der Projekte durch Kinder und Lernbegleiter*innen festgehalten wird und die zur 
Selbstreflexion beitragen.
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Der Hort mit direktem Anschluss an das Schulgebäude ermöglicht eine ganztägige Nutzung 
sämtlicher Materialien von Grundschule und Hort. Auch hier findet die Raumgestaltung der 
Reggio-Pädagogik als „dritter Erzieher“ seine Anwendung: Die Einrichtung der Horträume 
orientiert sich am Prinzip der Lerninseln. Das bedeutet, dass sich in einem Raum verschiedene 
Bereiche zu unterschiedlichen Themen befinden. Beispielsweise gibt es in einem Raum eine 
Ruheinsel, eine Bibliothek mit Leseecke und Deutsch-Material. In einem weiteren Raum gibt es 
diverse Brett- und Regelspiele, eine Bauecke und Mathematik-Materialien. Weiter gibt es ein 
Atelier, eine Werkstatt, ein Musikzimmer und einen Theaterraum. 

Selbstverständlich werden den Schüler*innen auch im Hort verschiedene Projekte angeboten, 
wobei diese hauptsächlich durch unser pädagogisches Hortpersonal begleitet werden. Im Sinne 
der transparenten Reggio-Philosophie sind aber auch Sie als Eltern dazu eingeladen, eigene 
Projekte anzubieten.

Bis zur Fertigstellung des neuen Schulgebäudes startet die Loris Grundschule zweizügig in einem 
der schönen alten Bestandsgebäude, der ehemaligen Männerlungenheilstätte. Der eindrucksvolle 
Backsteinbau wurde grundsaniert und ist mit seiner großzügigen Mehrzweckhalle eine optimale 
Übergangslösung für die ersten Schuljahre. Der Hort nahm hier bereits im August 2022 den 
Betrieb auf.

Auf einen Blick:

• Neueröffnung im Schuljahr 2023/2024
• Reggio-Pädagogik basierte Schulkonzeption
• modern und nachhaltig eingerichtete Lehrräume mit  

Atelier, Werkstatt, Musikzimmer und Theaterraum
• eigene Küche mit Vollverpflegung aus regionalen  

Bioprodukten sowie Kinderküche
• optimale Erreichbarkeit mit Bahn und Auto
• sozial gestaffelte Beiträge 

LORIS
HORT
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          Jetzt voranmelden unter
www.loris-campus.de



Loris Campus
Dr.-Herrmann-Str. 4F, 14547 Beelitz
Tel: 0331 / 70476-0
Mail: mail@loris-campus.de

Über uns

Die Kinderwelt gGmbH ist seit 2004 ein anerkannter freier Träger der Kinder- und Jugendhilfe 
und betreibt frühkindliche Bildungseinrichtungen in Berlin und im Land Brandenburg. Unser 
Denken und Handeln sind allein auf das Wohl der betreuten Kinder, deren Eltern und Familien und 
unserer Mitarbeiter*innen ausgerichtet. Hierbei nehmen wir auch unsere Verantwortung für die 
Gesellschaft und unsere Umwelt sehr ernst.

Die Kinderwelt versteht sich als ein moderner und bedarfsorientierter Sozialdienstleister für 
Familien, Kommunen und Gemeinden, genauso wie für Unternehmen und Hochschulen. Frei von 
eingefahrenen Denkansätzen und Betreuungskonzepten ist die Arbeit jeder Bildungsstätte auf 
einer eigenen pädagogischen Ausrichtung begründet.

Portfolio

• Beratung 
• Kindertagespflege
• betriebliche Kindertagespflege
• Kindertagesstätten
• betriebliche Kitas
• Grundschule 

• Horte
• Kurzzeit-Kitas
• Eltern-Kind-Gruppen
• Spielgruppen
• Flexible Kinderbetreuung
• Veranstaltungskinderbetreuung
• Extavium – Science Center Potsdam
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